
Im Höhenflug nach Unterhaching
MERKUR CUP Puchheims Buben und Überackers Mädchen träumen vom Titel

tobrunn. Bisher erfolgreichs-
tes Mädchen Team des Land-
kreises war der FC Puchheim
mit dem zweiten Platz vor
fünf Jahren.

Weitere Informationen
rund um den Merkur CUP
gibt es im Internet auf
www.merkurcup.com

Was die Rot-Weiß-Mädels
im Verein ausgelöst haben,
zeigt der Tross, der sich nach
Haching aufmacht: Vor-
standsmitglieder und Vertre-
ter aller vier Aufstiegsteams
werden dabei sein. In seiner
Gruppe trifft Überacker auf
den FC Fasanerie-Nord, die
SG Röhrmoos und den FC Ot-

oder Punktspielen. Die größ-
te Stärke sieht er in der Ge-
schlossenheit. Man habe kei-
ne absolut herausragende
Spielerin. Der Vorteil: „Wenn
eine mal einen schlechteren
Tag hat, haben drei andere ei-
nen besseren.“ So sei man
schwer auszurechnen und
das Halbfinale realistisch.

Selbstvertrauen und Eupho-
rie. „DieMädels haben richtig
Bock auf den Pokal“, sagt
Teufel. Er will erst gar nicht
auf irgendeine Bremse drü-
cken. Dazu sieht der Trainer
auch gar keinen Anlass. Im
Laufe der Saison habeman je-
den Gegner schon mal ge-
schlagen – egal ob in Test-

ter Landkreis-Teilnehmer
war der SC Fürstenfeldbruck
mit dem dritten Platz 2016
und dem zweiten Rang 2015.

RW Überacker
Attila Teufel und Co- Trai-

nerin Michaela Eick-Werner
haben viel herübergerettet
vom Bezirksfinale: Freude,

VON HANS KÜRZL

Puchheim/Überacker – Ge-
schichte geschrieben haben
die Buben des FC Puchheim
und die Mädchen von Rot-
Weiß Überacker bereits. Erst-
mals in nun 28 Jahren Mer-
kur CUP haben sich zwei
Teams des Landkreises
gleichzeitig für das große Fi-
nale qualifiziert. Am Samstag
wollen beide noch ein weite-
res Kapitel hinzufügen. Die
Spiele im Sportpark von Un-
terhaching beginnen um
10 Uhr.

FC Puchheim
In der Schule, beim Kicken

mit den Freunden – alles
dreht sich bei den Buben des
FC Puchheim derzeit um den
Merkur CUP. „Dass wir das
zum zweiten Mal nacheinan-
der geschafft haben, ist ein
Riesending“, sagt Coach Emi-
liano Balistreri. Gerne lässt
auch er sich von der Vorfreu-
de anstecken, die bei Großel-
tern und Eltern angekom-
men ist. Der Bus, mit dem
man nach Unterhaching
fährt, ist ausgebucht. Und es
werden noch jede Menge Au-
tos nachkommen, weiß der
Trainer.
„Wir wollen uns von dieser

Euphorie tragen lassen“, sagt
Balistreri – am besten unter
die ersten Vier. Denn das
traut der Coach seinem Team
ohne weiteres zu. „Wenn wir
ungefähr so auftreten wie
beim Kreisfinale.“ Allerdings
muss Balistreri seinen bishe-
rigen Torjäger ersetzen, der
zum FC Bayern gewechselt
ist. „Wir werden das mit ei-
ner guten Taktik wettma-
chen“, so Balistreri. Der
FC Puchheim trifft in seiner
Gruppe auf Gastgeber Unter-
haching, den TSV Allach 09
und den SV Waldeck-Ober-
menzing. Bisher erfolgreichs-
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Überflieger: Der FC Puchheim (in Rot) hat es jetzt schon zum zweiten Mal in Folge ins
große Finale in Unterhaching geschafft. FOTO: SVEN LEIFER

Die Mädchen vom RW Überacker. FOTO: PETER WEBER

IN KÜRZE

Fußball
Sieben Tore in der
ersten Halbzeit
Chancenlos war die eigent-
lich hochgehandelte Ü60-Elf
des MTV München, die am
Mittwochabend bei den Ol-
dies des TSV Alling antrat.
Zumindest in der ersten
Halbzeit präsentierten sich
die Allinger Oldies in glän-
zender Schusslaune und
machten bis zum Halbzeit-
pfiff alles klar. Zwei Treffer
von Laszlo Pilz und Peter
Holzmann sorgten für eine
schnelle 4:0-Führung. Die
restlichen Treffer zum 7:0
Pausenstand, der auch zu-
gleich der Endstand war,
steuerten Charly Stecher,
Werner Braschl und Rudi
Wimmer bei. In der zweiten
Halbzeit schalteten die Al-
linger Oldies gleich mehre-
re Gänge zurück und schon-
ten sich bereits für das am
Wochenende stattfindende
Ü-60-Cup Landesfinale des
Bayerischen Fußballverban-
des in Bergheim. dm

SPORT IN ZAHLEN

Fußball
Männer
Testspiele
TSV Geiselbullach - BC Rinnenthal Sa. 11:00
TSV Alling II - SV Germering II Sa. 12:30
SC Unterpfaffenhofen - SV Polling Sa. 14:00
SV Günding - SC Olching Sa. 14:00
TSV Alling - SV Germering Sa. 14:30
TSV Bergkirchen - RW Überacker II Sa. 15:00
FC Aich - SV Niederroth Sa. 15:00
FC Aich II - SV Puch Sa. 17:00
SV Adelshofen - TSV Moorenweis Sa. 18:00
Geto-Daci Garmisch - SV Puch II Sa. 18:00
TSV Geiselbullach II - BC Rinnenthal II So. 11:00
TSG Pasing II - SV Puch III So. 12:30
SV Mammendorf - TSV Oberalting So. 13:00
ESV Freimann - SC Olching II So. 13:00
FC Puchheim - SV Waldeck II So. 14:00
ASV Biburg II - FSV München So. 14:30
SV Lochhausen - SC Gröbenzell So. 14:30
TSV Pentenried - SV Haspelmoor So. 15:00
SpVgg Hebertshausen - FC Emmering II So. 15:00
FC Landsberied - SC Malching So. 15:00
O’weikertshofen II - TSV Königsbrunn So. 15:00
SC Maisach - SC Weichs So. 15:00
TSV Geltendorf - FC Emmering So. 15:00
SC Schöngeising - DJK Schwabhausen So. 15:00
TSV Feldkirchen - FC Puchheim II So. 16:00
TuS Holzkirchen - SC OberweikertshofenSo. 16:00
RW Überacker - SC Gröbenzell II So. 16:00
FC Landsberied II - Schwabhausen II So. 17:00
TSV F’feldbruck West - FC Anadolu II So. 17:00
O’weikertshofen III - SV Kottgeisering So. 17:00

Tennis
Männer
Landesliga 2
TC Schießgraben III - TC GW Gräfelfing So. 10:00
TTC Bad Wörishofen II - TC Eichenau So. 10:00
TC Schießgraben II - TC Siebentisch III So. 10:00
TTC Füssen - TC Weilheim So. 10:00

Südliga 1
TC Pürgen - TC Mering So. 9:00
TSV Haunstetten - TC RW Eschenried II So. 9:00
TC Gernlinden - TC Friedberg II So. 9:00
SV Lochhausen - TSV Gilching So. 9:00

Frauen
Landesliga 1
TF Dachau - TV Feldkirchen So. 10:00
TC Taufkirchen II - TC RW Eschenried II So. 10:00
STK Garching - TC Großhesselohe So. 10:00
TC Siebentisch - TC Puchheim So. 10:00

Südliga 1
TC Mering - TF Dachau II So. 9:00
TC GW Gräfelfing II - TC Puchheim II So. 9:00
BC Adelzhausen - TC Pasing So. 9:00
TC Gauting - GW Luitpoldpark III So. 9:00

Der EV Fürstenfeldbruck wählt eine neue Führung
EISHOCKEY Vorstand will sich weiter für den Bau einer Eishalle einsetzen

der (482), davon 211 Kinder,
21 Jugendliche und 250 Er-
wachsene. Finanziell steht
der EVF auf gesunden Beinen.
Das Jahr 2022 wurde mit ei-

moniakaustritts bis August
gesperrt werden, teilte Lim-
mer mit.
Der EVF hat gegenüber

dem Vorjahr 32 neue Mitglie-

ser, Sylvia Schwaab und Tizi-
an Ravensberg bittet aber um
Unterstützung bei Auf- und
Abbau. Stadion und Tribünen
müssen aufgrund eines Am-

lungsleiter 1. Mannschaft (Jo-
sef Fuchs) neu besetzen. Zum
neuen Präsidenten wählten
die Mitglieder den 43-jähri-
gen Felix Paul. Fuchs stieg
zum neuen Vizepräsidenten
auf, die Finanzen werden zu-
künftig von Sonja Ryll ge-
pflegt, Schriftführerin ist Ta-
mara Jimenez, Jugendleiterin
Astrid Krause und neben sei-
nem Stadionsprecher-Job
kümmert sich Thomas Salz-
mann auch noch umdie erste
Mannschaft als zuständiger
Abteilungsleiter. Wolfgang
Wickenrieder bleibt weiter-
hin Technischer Leiter, eben-
so wie Konrad Schober Leiter
der Abteilung Eislauf.
In seinem letzten Rechen-

schaftsbericht dankte Lim-
mer rund 20 Sponsoren.
Nach dem großen Erfolg
beim letztjährigen Altstadt-
fest nimmt der EVF auch heu-
er wieder teil. Das Organisati-
ons-Team um Martina Nus-

Fürstenfeldbruck – Viele neue
Gesichter gibt es in der Vor-
standsriege des EV Fürsten-
feldbruck. Präsident Claus
Limmer und Vize Manuel Vil-
gertshofer hatten ihren Rück-
zug schon vor längerer Zeit
angekündigt. Die Neuwahlen
verliefen nun reibungslos,
denn die scheidenden Vor-
stände hatten gut vorgearbei-
tet und konnten den
73 stimmberechtigten Mit-
gliedern bei der Jahreshaupt-
versammlung im Gasthaus
Auf der Lände eine neue Vor-
standschaft präsentieren. Die
Mitglieder schenkten ihnen
für die kommenden zwei Jah-
re das Vertrauen.
Neben den beiden Vorstän-

den musste die Versamm-
lung auch die kommissarisch
besetzte Jugendleitung (Syl-
via Schwaab), die Schatzmeis-
terin (Romana Möller), den
Schriftführer (Matthias
Bschorr) sowie den Abtei-

nem Überschuss von knapp
14 000 Euro abgeschlossen.
„Wir sind nicht nur der

Verein, der dadurch bekannt
ist, dass er keine Eishalle hat,
sondern wir sind mehr“, sag-
te der neue Präsident Paul bei
seinem Antritt. Auch er wird,
das Ziel, eine Eishalle für den
EVF,weiter hartnäckig verfol-
gen. Darüber hinaus möchte
er das Vereinsleben intensi-
ver gestalten.Wichtig ist dem
neuen Präsidenten auch eine
positive Außendarstellung
des Clubs. Seine beiden Kin-
der Fabian (11) und Lilly (9)
spielen beide beim EVF.
Ehrungen durften bei der

Versammlung nicht fehlen:
Günther Leike und Josef
Weishaupt wurden für
65 Jahre treue Mitgliedschaft
geehrt; Walter Schwarz für
60 Jahre, Florian Schmid für
40 Jahre, Maximilian Fuchs
und Jürgen Kronauer für
25 Jahre. DIETER METZLER

Zum neuen Vorstand gehören (v.l.) Felix Paul, Thomas Salzmann, Sonja Ryll, Astrid Krause
und Josef Fuchs. Es fehlt Tamara Jimenez. FOTO: DIETER METZLER

Junges Eichenau-Team nimmt den Fahrstuhl nach oben
RAUF UND RUNTER Zweite FCE-Garde ist nach nur einer Saison zurück in der A-Klasse

und dem neuen Chefcoach
Sebastian Schmeiser bestehe
ein vertrauensvolles Verhält-
nis und ein reger Austausch.
Beste Voraussetzung, um den
Ruf der Fahrstuhlmannschaft
loszuwerden. HANS KÜRZL

Die Serie
Die Saison ist zu Ende. Zeit
also, um auf die Gewinner
und Verlierer der abgelau-
fenen Spielzeit zurückzubli-
cken. Das Tagblatt stellt die
Auf- und Absteiger in loser
Reihenfolge vor.

zwei. „Es wird eine gute Trup-
pe bleiben“, sagt Schröferl.
Insgeheim hofft er, den Klas-
senerhalt bereits im Novem-
ber eingetütet zu haben –mit
dem Erreichen der Meister-
runde.
Wieder in der A-Klasse zu

sein und dort zu bleiben, ist
laut Schröferl für den Verein
wichtig. „Weil dann der Un-
terschied zur ersten Mann-
schaft in der Kreisliga nicht
so groß ist.“ Da bestehe eine
gute Verbindung zwischen
den Teams. Mit Markus Wex

derten Team soll nun der
Klassenerhalt gesichert wer-
den. Hinzu kommen wieder
Spieler aus der eigenen Ju-
gend, diesmal allerdings nur

cher für die Meisterrunde im
Frühjahr. Die Laune stieg und
auch die Zielsetzung: „Wenn
wir schon mal in dieser Run-
de sind, wollen wir auch auf-
steigen“ beschreibt Schröferl
die Stimmung.
Wieder stellte man die of-

fensivfreudigste Formation –
neben Mitaufsteiger Ethni-
kos Puchheim. Und bereits
am vorletzten Spieltag konn-
te man die Korken knallen
lassen: Der sofortige Wieder-
aufstieg war geschafft. Mit ei-
nem weitgehend unverän-

Für ihn machte diese Ziel-
setzung das Arbeiten ent-
spannter, war er doch gerade
von der SpVggWildenroth an
den Starzelbach gewechselt.
Zudem hatte er sieben A-Ju-
gendliche ins Team bekom-
men, die alle auf einmal den
Sprung in den Herrenbereich
packen sollten.
Im ersten Teil der Saison

2022/23 klappte das schon
recht gut. Dank des besten
Angriffs in der Gruppe und
einer stabilenAbwehr qualifi-
zierte Eichenau sich sehr si-

Eichenau – Ein bisschen hat
die zweite Mannschaft des
FC Eichenau in den vergange-
nen Jahren das Klischee der
Fahrstuhlmannschaft be-
dient. Nach sieben Jahren B-
Klasse hatten die Fußballer
2019 den Sprung in die A-
Klasse geschafft. Nach zwei
Spielzeiten, die coronabe-
dingt drei Jahre dauerten,
landete man wieder in der B-
Klasse. „Dort war der soforti-
ge Wiederaufstieg nicht das
Thema“, sagt Trainer Michael
Schröferl.

Michael Schröferl
FC Eichenau

Emmering spielt um
den Kaufland Cup
Die Gruppen für das Landes-
finale um den Kaufland Soc-
cer Cup stehen fest: Im BFV-
TV-Studio des Bayerischen
Fußball-Verbandes (BFV) zo-
gen Ines Manhart von Part-
ner Kaufland und Walter
Huppmann (Kreis-Jugend-
leiter Zugspitze) bei der auf
Youtube übertragenen Aus-
losung spannungsverspre-
chende Partien aus dem Los-
topf. Beim Finalevent der
bayernweiten Turnierserie
für U11-Junioren, das am
Samstag, 22. Juli, auf dem
Sportgelände des SV Wör-
nitzstein-Berg im schwäbi-
schen Donauwörth ausge-
tragen wird, sind 16 Teams
dabei – unter anderem der
FC Emmering. Das Team
aus dem Hölzlstadion trifft
in der Gruppe C auf die
Sportfreunde Dinkelsbühl
(2. Platz Mittelfranken), den
FV Niederwerrn/Oberwerrn
(2. Platz Unterfranken) und
die SpVgg Bayreuth (Wild-
card). ben
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